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TK Versammlung vom 31.08.2002 

 

Beginn: 2000 Uhr                              Ende: 2330 Uhr 

Anwesend: R. Riedel, J. Neußel , J. Tietze, A. Hauck, T. Hansen, als Gäste: P. Schaft und  

                   P. Pulvermüller   

entschuldigt gefehlt: J. Thiele 

 

 

      1.)Begrüßung  

1.) Zu Beginn der Versammlung begrüßte Jürgen Tietze die Anwesenden. Die Wahl 

des Protokollführers fiel auf Thomas Hansen. Zur Verabschiedung des Protokolls 

2001wurden folgende Punkte wie folgt behandelt: 

2.1.: Frequenzscanner wurde noch nicht beschafft ( es gibt z.Zt. kein geeignetes Laptop) 

    3.: Gelder für FSR O/H sind eingegangen  

    6.: die erwarteten Einnahmen in Höhe von 202,50 DM sind gebucht ( siehe Pkt. 3. ) 

    7.: Jürgen Tietze bringt Disketten vom Regelwerk mit zur DM in Duisburg 

    8.: in Zukunft werden nach dem 1. und 2. Wertungslauf nur die ersten 20 Teilnehmer 

         einer jeweiligen Klasse in den Mitteilungen veröffentlicht 

    9.: der Antrag wurde für FSR O/H mit 10:4 abgelehnt 

 

2.)Regelwerk 

 Aktuell ist das Regelwerk von 2001 für FSR-V/H, das Regelwerk für FSR-O entspricht 

dem Regelwerk FSR-H (speziell der Kurs, der zu fahren ist). Es liegen zur Zeit keine 

Änderungsanträge vor. 

 

3.)Rundenzählung 

 Armin Hauck wird in den nächsten Mitteilungen Bauart, Größe und eine Einbauanleitung 

zu denen von Ihm aus privater Tasche beschafften Transpondern  geben. Kosten der 

momentan aktuellen und noch im Versuch befindlichen Rundenzählung sind 5000.-€. Um 

den Teilnehmern einer Veranstaltung im Vorwege die Möglichkeit zu geben, sich mit einer 

entsprechenden Halterung auszustatten, muss die Transponderzählung  bei der 

Ausschreibung mit angegeben werden.  

 

4.)Rennbetrieb 

 Saison 2001 ist erfolgreich gelaufen, mit der Delegation der Teilnehmer zur WM  2002. 

Saison 2002 begann  ( wie von der TK im Herbst 2001 beschlossen )mit dem 1. Wertungslauf   

in Schwedt. Der 2. Wertungslauf fand in Heilbronn statt. Der 3. und letzte Lauf findet in 

Duisburg an zwei und nicht wie geplant an drei Tagen statt. Grund dafür ist die mangelnde 

Beteiligung der FSR-O/H-Fahrer. 

Die WM 2002 in Polen war, bis auf die Organisation der Campingplätze, eine gut durchgeführte 

Veranstaltung. 

Für die internationale deutsche Meisterschaft 2003 liegen bereits schriftliche Bewerbungen vor. 

(1) Wertungslauf vom 2.Mai-4.Mai 2003 in Stuttgart. 

(2) Wertungslauf vom 17.Mai-18.Mai 2003 in Schwedt. 

(3) Wertungslauf  vom 12.-14. September 2003 in Hannover 

 

5.)Sektionskasse 

 Material und Verwaltung der Kasse obliegt dem Fachgebietsleiter FSR, also Jürgen Tietze. 

 Durch einen Vortrag von 901,86 € aus 2001 und zusätzlichen Einnahmen ( Schwedt 390.-€ 

 und Heilbronn 227,50€), abzüglich der Ausgaben für Schiedsrichter und Rundenzählung 

ist der Bestand per 3.September 2002  1.201,86€ .Hinzu kommen noch die Einnahmen aus 

Duisburg. 
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6.)Schiedsrichterwesen 

 Ende des Jahres bekommt J. Tietze eine aktuelle Schiedsrichterliste von J. Lattemann. 

 Es wurde darüber diskutiert, dass viel mehr Teilnehmer einen Schiedsrichterschein  

besitzen müssten, um die jetzigen Schiedsrichter etwas mehr zu entlasten. Eine Möglichkeit 

wäre, die Prüfung durch Jürgen Tietze an einem vorbestimmten Termin an einem bestimmten 

Ort durchzuführen. Anmeldung hierzu, z.B. durch den LG-Obmann.  

 

7.)Naviga 

 Auf künftigen Weltmeisterschaften, werden zu den drei Qualifizierten je Klasse, noch zusätzlich 

die Anzahl der Finalisten der letzten WM hinzugerechnet. Maximal pro Klasse jedoch 5 Starter  

zuzüglich dem amtierenden Weltmeister. Im absoluten Höchstfall wären dieses 6 Starter in 

einer Klasse, wenn auf der letzten WM 3 deutsche Fahrer im Finale gestartet sind und zusätzlich 

in dieser Klasse auch der Weltmeistertitel errungen wurde. Für 2003 lag keine Bewerbung für 

eine EM vor; dafür wird die nächste Weltmeisterschaft 2004 in Slowenien stattfinden. 

 

8.)Verschiedenes 

 Einstimmig wurde von der TK beschlossen, dass sich die Kommission in Zukunft aus den 

5 LG- Obmännern und einem Fachgruppenleiter zusammensetzt. Für das Amt des 

Fachgruppenleiters wurde einstimmig Jürgen Tietze gewählt. In den zukünftigen Einladungen 

für die TK-Versammlung wird unter Punkt 2 die Formulierung Anträge erscheinen. Der vom 

Hannover-Verein gestellte Antrag wurde abgelehnt. Jürgen Tietze wird den Verein entsprechend 

informieren. 

 

 

 

 

 

 

Verteiler:  

Juergen-Tietze@t-online.de , juergenthiele@t-online.de , Rainer.Riedel48@t-online.de, 

Neussel.modellbau@freenet.de, Armin.Hauck@Stuttgart.de, P.M.J.Schaft@freeler.nl,  

Peter.Pulvermueller@gmx.de,  
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